
Torfestival beim Spendenaufruf

FSG Zizenhausen-Hindelwangen-Hoppetenzell  -  SG Stahringen-Espasingen-Wahlwies        10:1   (7:0)

Die Partie stand ganz im Zeichen des Spendenaufrufs für den schwer erkrankten 2-jährigen Leonida aus 
Nenzingen. Trotz der teils widrigen Witterungsverhältnisse folgte eine ansehnliche Anzahl von Zuschauern 
der Einladung. 
Das Spiel begann gleich mit einem Paukenschlag. In der 3. Minute bereits das 1:0 durch Nico Gohl. 
Gästetorhüter Lesperance unterlief den von rechts getretenen Freistoß und Nico Gohl war am langen 
Pfosten zur Stelle und netzte ein. In der 10. Und 11. Spielminute liefen sowohl Ayman Shreih, wie auch 
Marvin Klink alleine auf den Gästegoali zu, nachdem sie jeweils herrlich frei gespeilt wurden, scheiterten 
jedoch an dessen Reaktion. In der 12. Minute dann das 2:0 durch Mahmood Imad-Idan, der einen Kopfball 
verwertete. Unser Team kreierte Chancen im 1-2 Minutentakt. In der 14. Minute das 3:0 durch Marvin Klink.
Die total überforderten Gäste gerieten ständig unter Dauerdruck. In der 20. Minute das 4:0 durch Ayman 
Shreih nach einem gekonnt vorgetragenen Spielzug über die rechte Angriffsseite. Das 5:0 in der 22. Minute
erzielte mit einem sehenswerten Heber über Goali Lesperance hinweg erneut Mahmood Imad-Idan. 
Auch das 6:0 ließ nicht lange auf sich warten. Wiederum war es Ayman Shreih der einen Steckpass mit 
dem überlegten Abschluss ins lange Eck zum 6:0 verwertete. Das 7:0 in der 33. Spielminute erzielte erneut 
Mahmood Imad-Idan, der zuvor elfmeterreif gefoult wurde mit einem überlegt geschossenen Strafstoß. 
Dies war gleichzeitig der Pausenstand. Die Gäste verzeichneten bis zum Halbzeitpfiff von Schiedsrichter 
Wetter keine einzige Torchance und waren hoffnungslos unterlegen. 
Alle Chancen unserer Mannschaft finden in diesem Bericht nicht die Aufzählung. Zu umfangreich wäre der 
Bericht ausgefallen. 
In der 47.  Minute vergab Ayman Shreih eine aussichtsreiche Gelegenheit zur Resultatsverbesserung, 
drosch den Ball jedoch weit über das Gehäuse. In der 50.  Minute gar das 8:0 durch ein Eigentor der Gäste.
Die Hereingabe von der linken Seite durch Nico Gohl bugsierte Seelmann vor dem einschussbereiten 
Mahmood Imad-Idan ins eigene Tor. Doch das war noch nicht das Ende. Mit zunehmender Spieldauer und 
der klaren Führung war die Luft raus aus der Partie. In der 65. Minute erzielte Tobias Winkler mit einem 
Traumtor in den Winkel aus gut und gerne 28 Metern das 9:0. In der 70. Minute ließ sich Ayman Shreih an 
der Torauslinie im Strafraum zu einem völlig unnötigen Foul hinreißen. Den fälligen Strafstoß verwandelte 
Torjäger Abdulahad sicher zum 9:1. In der 72. Minute dann noch das 10:1 durch Nico Gohl, der eine 
Hereingabe von Mahmood Imad-Idan über rechts geistesgegenwärtig verwertete und aus kurzer Distanz 
am langen Pfosten den Ball über die Linie drückte. 
Bis zum Schlusspfiff gab es kaum noch Torraumszenen und so blieb es beim hochverdienten zweistelligen 
Sieg.
Die Gäste hatten dem Angriffswirbel unseres Teams nichts entgegenzusetzen und bei noch 
konsequenterer Chancenverwertung hätte das Ergebnis auch noch weitaus höher ausfallen können. 
Am Ende trotz des ausgedünnten Spielerkaders eine sehr ansehnliche Leistung unseres Teams, 
wenngleich der Sieg gegen harmlose Gäste nicht überbewertet werden darf. 
Am nächsten Samstag gastiert man beim noch verlustpunktfreien Tabellenführer SV Volkertshausen. 
Hier wird sich zeigen, ob man jetzt schon bereits auf Augenhöhe mithalten kann. 

Aufstellung: Fackler, D.–  Gohl  – Omar –  Winkler -  Milia  – Laible  - Ketterer  –  Berger (70. Ellenberger) - 
Klink – Shreih – Imad-Idan (82. Reinl)         
                    
Tore: 

1:0   (03min)   Nicolas Gohl
2:0   (12min)   Mahmood Imad-Idan Shreih, wie auch Marvin Klink
3:0   (14min)   Marvin Klink
4:0   (20min)   Ayman Shreih
5:0   (24min)   Mahmood Imad-Idan
6:0   (30min)   Ayman Shreih
7:0   (33min)   Mahmood Imad-Idan  (FE)
8:0   (50min)   Kevin Seelmann (Eigentor)
9:0   (65min)   Tobias Winkler
9:1   (70min)   Kaspar Abdulahad (FE)
10:1 (72min)   Nicolas Gohl

Schiedsrichter: Markus Wetter, Sauldorf     

Zuschauer: 150


